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Stadt Rödermark Drucksache Nr.: DS/305/26-1 
Antrag vom 29.10.2026 Einreicher/in: CDU-Fraktion 
öffentlich 
 
 
Antrag der CDU-Fraktion: Verkehrssituation rund um das Badehaus - 
NEUFASSUNG 

Antragstellung: Michael Gensert, Travis Brößler 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Datum Ö/N 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
(Vorberatung) 29.10.2026 Ö 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark 
(Entscheidung) 10.11.2026 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, zu prüfen, ob für die Straße „Am Schwimmbad“ eine zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h angeordnet werden kann. 
 
Die Ergebnisse der Prüfung und die daraus resultierenden möglichen Maßnahmen sind den 
zuständigen Gremien mitzuteilen. 
 
Die Ergebnisse der Prüfung und die daraus resultierenden möglichen Maßnahmen sind den 
zuständigen Gremien mitzuteilen. 
 
 
Begründung: 
 
 
Die Verkehrssituation rund um das Badehaus hat sich in den vergangenen Jahren verändert 
und wird sich durch die weitere Entwicklung des Bereichs nochmals verändern. 
Insbesondere durch die geplante Umgestaltung des Parks am Badehaus entsteht eine neue 
Nutzung des gesamten Areals. Der Bereich wird künftig verstärkt als Aufenthalts-, Freizeit- 
und Erholungsfläche dienen und damit insbesondere für Familien, Kinder und Fußgänger noch 
mehr an Bedeutung gewinnen. Diese veränderte Nutzung des öffentlichen Raums sollte auch 
bei der verkehrlichen Gestaltung und der Festlegung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
berücksichtigt werden. 
 
Ein weiterer wesentlicher Aspekt ist die Sicherheit der Schulkinder. Die Straße „Am 
Schwimmbad“ liegt auf einer von Schulkindern genutzten Wegeverbindung zwischen dem 
Badehaus und der Schule. Dabei müssen die Kinder die Straße überqueren damit sie zum 
Schwimmunterricht gelangen. Daher ist ein besonderes Augenmerk auf die Sicherheit der 
jungen Verkehrsteilnehmer zu richten. Eine Reduzierung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h kann dazu beitragen, die Verkehrssicherheit zu erhöhen. 
 
Darüber hinaus wurde in der nahegelegenen Ober-Rodener Straße bereits eine Tempo-30-
Regelung eingeführt. Vor diesem Hintergrund erscheint es sinnvoll, auch die 
Geschwindigkeitsregelung in der Straße „Am Schwimmbad“ zu überprüfen. Eine möglichst 
einheitliche Festlegung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit im gesamten Umfeld würde zu 
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einer klareren und für alle Verkehrsteilnehmer besser nachvollziehbaren Verkehrsführung 
beitragen.  
Ziel des Antrags ist es daher, die rechtlichen und verkehrlichen Voraussetzungen für eine 
Tempo-30-Regelung in der Straße „Am Schwimmbad“ zu prüfen, um insbesondere die 
Sicherheit von Schulkindern und Fußgängern zu erhöhen und eine möglichst einheitliche 
Geschwindigkeitsregelung im Umfeld des Badehauses zu erreichen 
 
 
Anlage/n: 
Keine 
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